Schauspiel Frankfurt – Premierenliste 1963–2019 (Stand: April 2019)


Premieren am Schauspiel Frankfurt Spielzeiten 1963/1964–2016/2017
Alle Angaben ohne Gewähr.
Quellengrundlage: Hausinterne Premierenliste, Saisonbroschüren, Programmhefte
Intendanz Harry Buckwitz (1951–1968)

Spielzeit 1963/64

Achard: Darf ich mitspielen?; R: Herbert Kreppel

Anouilh: Das Orchester; R: Heinz Schirk

Bassewitz: Peterchens Mondfahrt; R: Herbert Kreppel

Beckett: Spiel; R: Heinz Schirk

Brecht: Die heilige Johanna der Schlachthöfe; R: Harry Buckwitz

Claudel: Der Tausch; R: Heinrich Koch

Dorst: Die Mohrin; R: Gerhard Klingenberg

Goethe: Faust. Der Tragödie erster Teil; R: Heinrich Koch

Goldoni: Trilogie der schönen Ferienzeit; R: Herbert Kreppel

Hochhuth: Der Stellvertreter; R: Imo Moszkowicz

Hofmann: Der Bürgermeister; R: Günter Ballhausen

Sartre: Der Teufel und der liebe Gott; R: Erwin Piscator

Schehadé: Die Veilchen; R: Heinrich Koch

Wittlinger: Seelenwanderung; R: Ulrich Erfurth

Spielzeit 1964/65

Albee: Wer hat Angst vor Virginia Woolf?; R: Hans Bauer

Brecht; Weill: Die Dreigroschenoper; R: Harry Buckwitz

Dürrenmatt: Romulus der Große; R: Heinrich Koch

Ford: Annabella oder Schade, dass sie eine Hure war; R: Jean-Pierre Ponelle

Goethe: Faust. Der Tragödie zweiter Teil; R: Heinrich Koch

Gogol: Der Revisor; R: Franz Reichert

Hofmannsthal: Cristinas Heimreise; R: Herbert Kreppel

Ionesco: Der König stirbt; R: Jean-Pierre Ponelle

Lorca: Dona Rosita; R: Herbert Kreppel

Lynne: Dreikampf; R: Hans Caninenberg

Michelsen: Lappschiess; R: Heinrich Koch

Obaldia: Seeluft / Der unbekannte General; R: Herbert Kreppel

Orton: Seid nett zu Mr. Sloane; R: Hesso Huber

Qualtinger: Die Hinrichtung; R: Otto Tausig

Shakespeare: Hamlet; R: Harry Buckwitz

Sternheim: Tabula rasa; R: Hanskarl Zeiser

Spielzeit 1965/66

Beckett: Warten auf Godot; R: Stavros Doufexis

Egner: Die Räuber von Kardemomme; R: Ulrich Hoffmann

Gatti: Der schwarze Fisch; R: Harry Buckwitz

Henze: Das Wundertheater / Ein Landarzt / Das Ende einer Welt; R: Hans Neugebauer

Kleist: Prinz Friedrich von Homburg; R: Heinrich Koch

Klinger: La Sera; R: Stavros Doufexis

Lenz: Der Hofmeister. In einer Bearbeitung von Bertolt Brecht; R: Harry Buckwitz

Marivaux: Das Spiel von der Liebe und vom Zufall; R: Ulrich Hoffmann

Michelsen: Helm; R: Heinrich Koch

Miller: Zwischenfall in Vichy; R: Ulrich Hoffmann

Molière: Don Juan oder Der steinerne Gast; R: Jean-Pierre Ponelle

Nestroy: Der Talisman; R: Otto Tausig

O'Neill: Trauer muss Elektra tragen; R: Heinrich Koch

Obaldia: Wind in den Zweigen des Sassafras; R: Rudolf Wessely

Osborne: Blick zurück im Zorn; R: Hans Bauer

Saunders: Ein Duft von Blumen; R: Herbert Kreppel

Wedekind: Der Liebestrank; R: Ulrich Hoffmann

Spielzeit 1966/67

Audibert: Das Schilderhaus; R: Ulrich Hoffmann

Brecht: Herr Puntila und sein Knecht Matti; R: Harry Buckwitz

Ende: Der Spielverderber; R: Heinrich Koch

Ionesco: Hunger und Durst; R: Dieter Reible

Jonson; Zweig: Volpone; R: Otto Tausig

Kaiser: Napoleon in New Orleans; R: Heinrich Koch

Lange: Marski; R: Joachim Fontheim

Michelsen: Frau L; R: Hans Günther Michelsen

Molière: Der Geizige; R: Rudolf Wessely

Mrożek: Tango; R: Ulrich Hoffmann

Nolte: Großaufnahme für zwei; R: Ulrich Hoffmann

Pinter: Der Hausmeister; R: Dieter Reible

Schiller: Don Carlos; R: Heinrich Koch

Shakespeare: Was ihr wollt; R: Ulrich Hoffmann

Shaw: Frau Warrens Gewerbe; R: Hesso Huber

Zuckmayer: Des Teufels General; R: Helmut Käutner

Intendanz Ulrich Erfurth (1967–1972)

Spielzeit 1967/68

Albee: Empfindliches Gleichgewicht; R: Heinrich Koch

Bowen: Nach der Flucht; R: Dieter Reible

Brecht: Furcht und Elend des Dritten Reiches; R: Angelika Hurwicz

Doll; Fleckenstein: Die Bremer Stadtmusikanten; R: Walter Vorberg

Frisch: Biografie: Ein Spiel; R: Harry Buckwitz

Hochhuth: Soldaten; R: Dieter Reible

Kleist: Der zerbrochne Krug; R: Harry Buckwitz

Krendlesberger: Die Aufgabe; R: Joachim Neuhaus

O'Casey: Purpurstab; R: Hans Bauer

Orton: Beute; R: Georg Wildhagen

Schönthan: Der Raub der Sabinerinnen; R: Hannes Tannert

Stoppard: Rosenkranz und Güldenstern sind tot; R: Dieter Reible

T. Williams: Endstation Sehnsucht; R: Ulrich Hoffmann

Vian: Alle in die Grube; R: Dieter Reible

Weiss: Diskurs über die Vorgeschichte und den Verlauf des lang andauernden Befreiungskrieges in Vietnam als Beispiel für die Notwendigkeit des bewaffneten Kampfes der Unterdrückten gegen ihre Unterdrücker sowie über die Versuche der Vereinigten Staaten von Amerika die Grundlagen der Revolution zu vernichten; R: Harry Buckwitz

Spielzeit 1968/69

Adrien: Sonntags am Meer; R: Dieter Reible

Aristophanes: Die Acharner; R: Ulrich Brecht

Brock: Unterstzuoberst; R: Dieter Reible

Feydeau: Der Floh im Ohr; R: Dieter Reible

Goethe: Geschichte des Götz von Berlichingen; R: Dieter Reible

H. Müller: Philoktet; R: Hans-Joachim Heyse

Hacks: Amphitryon; R: Hagen Mueller-Stahl

Itallie: Amerika, hurrah!; R: Wolfram Mehring

M. Walser: Die Zimmerschlacht; R: Helmut Käutner

Macourek: Das Susannchenspiel; R: Jaromir Pleskot

Pinter: Die Heimkehr; R: Hagen Mueller-Stahl

Rojas; Terron: Celestina; R: Franz Peter Wirth

Shakespeare: König Richard II.; R: Dieter Reible

Sperr: Landshuter Erzählungen; R: Dieter Reible

Stelter: Pitt und Finchen; R: Dieter Reible

Williams: Camino Real; R: Helmut Käutner

Spielzeit 1969/70

Albee: Kiste – Worte des Vorsitzenden Mao Tse-Tung – Kiste; R: Jochen Neuhaus

Billetdoux: Tschin-Tschin; R: Dieter Reible

Bond: Schmaler Weg in den tiefen Norden; R: Hagen Mueller-Stahl

Calderón: Dame Kobold; R: Ulrich Erfurth

Dürrenmatt: Play Strindberg; R: Reinhold Olszewski

Foster: Tom Pain; R: Wolfgang Mehring

Gorski; Vibach: Pinocchio; R: Hans Richter

Hacks: Omphale; R: Dieter Reible

Hartmann: Simplicius Simplicissimus; R: Winfried Bauernfeind

Kohout: August August, August; R: Reinhold Olszewski

Lange: Die Gräfin von Rathenow; R: Imo Moszkowicz

Lange: Herakles; R: Dieter Reible

Marceau: Der Babutz; R: Klaus G. Riehle

Müller: Herakles 5; R: Dieter Reible

Palm: Der Mann von Rabinal; R: Hans-Joachim Heyse

Pinter: Der Liebhaber; R: Reinhold Olszewski

Pinter: Die Kollektion; R: Joachim Neuhaus

Schiller: Kabale und Liebe; R: Dieter Reible

Shakespeare; Lange: König Johann; R: Hartmut Lange; Dieter Reible

Shakespeare: König Lear; R: Hans Schalla

Sternheim: Bürger Schippel; R: Falk Harnack

Spielzeit 1970/71

Albee: Die Ballade vom traurigen Café; R: Richard Münch

Beckett: Endspiel; R: Werner W. Malzacher

Ende: Jim Knopf und Lukas der Lokomotivführer; R: Hans Richter

Erdmann: Der Selbstmörder; R: Horst Beck

Gombrowicz: Yvonne, Prinzessin von Burgund; R: Wolfram Mehring

Hauptmann: Florian Geyer; R: Richard Münch

Henkel: Eisenwichser; R: Alexander Welbat

Klíma: Ein Bräutigam für Marcella; R: Angelika Hurwicz

Kühn: Präparation eines Opfers; R: Angelika Hurwicz

Lessing: Nathan der Weise; R: Imo Moszkowicz

Moers: Gesellschaftsspiel; R: Werner W. Malzacher

Sartre: Die Troerinnen des Euripides; R: Ulrich Erfurth

Shakespeare: Ein Sommernachtstraum; R: Richard Münch

Shaw: Candida; R: Wolfgang Glück

Sperr: Jagdszenen aus Niederbayern; R: Peter Striebeck

Tabori: Die Kannibalen; R: Alexander Welbat

Topol: Katze auf dem Gleis; R: Peter Striebeck

Wünsche: Dramaturgische Kommandos; R: Jochen Neuhaus

Zuckmayer: Der Hauptmann von Köpenick; R: Reinhold Olszewski

Spielzeit 1971/72

Barnes: Die herrschende Klasse; R: Alois-Michael Heigl

Barrie: Peter Pan; R: Hans Peter Kurr

Gogol: Die Heirat; R: Reinhold Olszewski

Gustafsson: Die nächtliche Huldigung; R: Horst Siede

Horváth: Italienische Nacht; R: Wolf Dietrich

Kollektiv: Karl Valentins Panoptikum; R: Kollektiv

Mortimer: Reise in die Welt meines Vaters; R: Ulrich Erfurth

Pinter: Die Geburtstagsfeier; R: Dieter Munck

Pirandello: Der Mann, das Tier und die Tugend; R: Alexander Welbat

Shakespeare: König Heinrich IV (1. und 2. Teil); R: Max P. Ammann

Spencer: Wie ein Ei dem anderen; R: Ulrich Erfurth

Sternheim: Die Kassette; R: Ulrich Erfurth

Thoma: Moral; R: Karl Vibach

Vitrac: Victor oder Die Kinder an die Macht; R: Joachim Fontheim

Wesker: Die Küche; R: Axel von Ambesser

Intendanz Peter Palitzsch (1972–1980)

Spielzeit 1972/73

Arrabel: Die unmöglichen Liebschaften / Feierliche Kommunion; R: Hans Neuenfels

Behan: Richards Korkbein; R: Matthias Masuth

Bolt: Der kleine dicke Ritter; R: Guido Huonder; Matthias Masut

Bond: Lear; R: Peter Palitzsch

Brecht: Im Dickicht der Städte; R: Klaus Michael Grüber

Calderón: Traum und Leben des Prinzen Sigismund; R: Augusto Fernandes

Fleißer: Fegefeuer in Ingolstadt; R: Hans Neuenfels

Gorki: Barbaren; R: Peter Palitzsch

Höpfner: Das Tier; R: Hans Neuenfels

Ibsen: Hedda Gabler; R: Hans Neuenfels

Ibsen: Nora; R: Hans Neuenfels

Ionesco: Opfer der Pflicht; R: Guido Huonder

Kroetz: Männersache; R: Valentin Jeker

Lessing: Emilia Galotti; R: Peter Palitzsch

Merz; Qualtinger: Der Herr Karl; R: Nikolaus Haenel (Leitung); Hannes Klett; Christian Steiof

Pinter: Tiefparterre / Das Zimmer / Ein leichter Schmerz; R: Peter Palitzsch

Pomerance: High in Vietnam; R: Guido Huonder

Shakespeare: Troilus und Cressida; R: Hans Neuenfels

Storey: Zur Feier des Tages; R: Guido Huonder

Synge: Der Held der westlichen Welt; R: Valentin Jeker

Vitrac: Die Geheimnisse der Liebe; R: Hans Neuenfels

Spielzeit 1973/74

Bond: Die See; R: Claus Peymann

Brecht: Baal; R: Hans Neuenfels

Brecht: Ich bin aufgewachsen als Sohn wohlhabender Leute...; Hansgeorg Koch (Mitarbeit); Peter Palitzsch; Christian Steiof

Flechter: Zwielicht; R: Peter Palitzsch

Handke: Die Unvernünftigen sterben aus; R: Rainer Werner Fassbinder

Hauptmann: Die Ratten; R: Hans Neuenfels

Lampel: Revolte im Erziehungshaus; R: Peter Löscher

Molnár: Liliom; R: Hans Neuenfels

O'Casey: Der Schatten eines Revolutionärs; R: Peter Palitzsch

O'Neill: Hughie; R: Dieter Haspel

Olescha: Veschwörung der Gefühle; R: Hermann Treusch

Ostrivskij: Der Abgrund; R: Klaus Steiger

Schwarz: Die verzauberten Brüder; R: Istvan Bödy

Valle-Inclán: Barbarische Komödie; R: Augusto Fernandes

Wedekind: Frühlings Erwachen; R: Peter Palitzsch

Spielzeit 1974/75

Gruppe tilt I: ausgespielt spielen. Nach Motiven von Samuel Beckett; R: Peter Löscher

Baum: Der Zauberer von Oz; R: Johannes Peyer

Bond: Die Hochzeit des Papstes; R: Luc Bondy

Genet: Der Balkon; R: Peter Palitzsch

Goethe: Clavigo; R: Christof Nel
Goethe: Urfaust; R: Kollektiv
Goldoni: Die Venezianischen Zwillinge; R: Luc Bondy

Gorki: Nachtasyl; R: Hans Neuenfels

Gombrowicz: Operette; R: Hans Neuenfels

Horváth: Kasimir und Karoline; R: Hans Neuenfels

Krechel: Erika; R: Jochen Neuhaus

Laube: Der Dauerklavierspieler; R: Luc Bondy

O'Casey: Das Ende vom Anfang / Gutnachtgeschichte; R: Klaus Steiger

Pinter: Die Heimkehr; R: Peter Palitzsch

Strindberg: Mit dem Feuer spielen; R: Peter Löscher

Waechter: Schule mit Clowns (im Rahmen der Experimenta); R: Hermann Treusch

Shakespeare: Timon von Athen; R: Luc Bondy

Shakespeare: Viel Lärm um nichts; R: Peter Palitzsch

Spielzeit 1975/76

Brecht: Herr Puntila und sein Knecht Matti; R: Peter Palitzsch

Bruckner: Die Kreatur; R: Hannes Klett

Fleißer: Pioniere in Ingolstadt; R: Nicolas Brieger

Hebbel: Maria Magdalena; R: Frank-Patrick Steckel

Ibsen: Gespenster; R: Hans Neuenfels

Jonson: Der Alchimist; R: Augusto Fernandes

Kelling: LKW; R: Christof Nel

Lorca: Bernarda Albas Haus; R: Hans Neuenfels

Marivaux: Die Unbeständigkeit der Liebe; R: Luc Bondy

Medoff: Wann kommst du wieder Roter Reiter?; R: Harald Clemen

Müller: Zement; R: Peter Palitzsch

Nestroy: Die Welt steht auf kein' Fall mehr lang; R: Nikolaus Haenel

Rudkin: Vor der Nacht; R: Peter Löscher

Waechter: Pustekuchen; R: Yves Tiedemann

Spielzeit 1976/77

Barlach: Der arme Vetter; R: Frank-Patrick Steckel

Büchner: Woyzeck; R: Peter Palitzsch

Deichsel: Loch im Kopp; R: Christof Nel

Dorst; Laube: Goncourt oder Die Abschaffung des Todes; R: Peter Palitzsch

Euripides: Medea; R: Hans Neuenfels

Fo: Bezahlt wird nicht; R: Arturo Corso

Hacks: Das Jahrmarktsfest zu Plundersweiler; R: Dieter Bitterli

Livings: Es geht nichts über die Familie; R: Nikolaus Haenel

Mühl: Kur in Bad Wiesse; R: Helm Bindseil

Schiller: Kabale und Liebe; R: Christof Nel

Seghers: Der Prozess der Jeanne d'Arc zu Rouen 1431; R: Frank-Patrick Steckel

Shakespeare: Was ihr wollt; R: Peter Löscher

Tschechow: Die Möwe; R: Peter Palitzsch

Ustinow: Das Honigfass; R: Peter Palitzsch

Spielzeit 1977/78

Beckett: Warten auf Godot; R: Peter Roggisch

Benatzky: Im weißen Rössl. Operette in drei Akten; R: Alexander Wagner

Brecht: Die Tage der Kommune; R: Peter Palitzsch

Büchner: Leonce und Lena; R: Peter Roggisch

Fugard: Aussagen nach einer Verhaftung aufgrund des Gesetzes gegen Unsittlichkeit; R: Inge Flimm

Genet: Der Balkon; R: Christof Nel

Hamsun: Die Kareno-Trilogie; R: Peter Palitzsch

Horváth: Der jüngste Tag; R: Peter Palitzsch

Horváth: Glaube, Liebe, Hoffnung; R: Christof Nel

Jarry: König Übü; R: Philippe Adrien

Kleist: Penthesilea; R: Frank-Patrick Steckel

Ostrovskij: Späte Liebe; R: Reinhard Hinzpeter

Pinter: Der Hausmeister; R: Peter Palitzsch

Pirandello: Heinrich IV.; R: Augusto Fernandes

Schiller: Maria Stuart; R: Peter Palitzsch

Schnitzler: Das Bacchusfest und andere Einakter von Arthur Schnitzler; R: Thomas Reichert

Shakespeare: Ein Sommernachtstraum; R: Wilfried Minks

Waechter: Die Bremer Stadtmusikanten; R: Thomas Reichert

Widmer: Nepal; R: Wolf Seesemann

Spielzeit 1978/79

Brecht: Die Kleinbürgerhochzeit; R: Christof Nel

Fo: Zufälliger Tod eines Anarchisten; R: Arturo Corso

Genet: Die Zofen; R: Gabriele Jakobi; Lore Stefanek

Goethe: Torquato Tasso; R: M. Karge; M. Langhoff

Hauptmann: Michael Kramer; R: Thomas Reichert

Hölderlin: Antigone. Sophokles in der Übertragung von Friedrich Hölderlin; R: Christof Nel

Hopkins: Diese Geschichte von Ihnen; R: Peter Roggisch

Ibsen: Baumeister Solneß; R: Peter Palitzsch

Laube: Der erste Tag des Friedens; R: Peter Palitzsch

Müller: Germania Tod in Berlin; R: Heiner Müller

Müller: Leben Gundlings Friedrich von Preußen. Lessings Schlag Traum Schrei; R: Horst Laube

Reichert: Märchen von einem, der auszog, das Fürchten zu lernen; R: Thomas Reichert

Seghers: Das siebte Kreuz; R: Christof Nel

Shakespeare: Othello; R: Peter Palitzsch

Sophokles: König Ödipus / Ödipus auf Kolonos; R: Hans Neuenfels

Sternheim: Aus dem bürgerlichen Heldenleben. Bürger Schippel; R: Valentin Jeker

Waechter: Kiebich und Dutz; R: F. K. Waechter

Spielzeit 1979/80

Beckett: Damals / Nicht Ich; R: Hannes Klett

Beckett: Glückliche Tage; R: Peter Palitzsch

Benn: Drei alte Männer; R: Horst Laube

Brecht; Weill: Die Dreigroschenoper; R: Alexander Wagner

Brecht: Trommeln in der Nacht; R: Karl Kneidl

Bruckner: Die Rassen; R: Thomas Reichert

Campbell: Mit tränenüberströmter Wade; R: Ken Campbell

Dorst: Die Kurve; R: Peter Palitzsch

Fo; Franca: Nur Kinder, Küche, Kirche; R: Reinhard Hinzpeter

Goethe: Iphigenie auf Tauris; R: Hans Neuenfels

Hofmann: Ghiccho und seine Kinder; R: Lutz Hochstraate

Horváth: Kasimir und Karoline; R: Peter Palitzsch

Keefe: Gimme Shelter; R: Reinhard Hinzpeter

Kirchhoff: Body-Building; R: Peter Roggisch

Kluge: Bettine G.; R: Antje Lenkeit

Kluge: Wenn man sein Gewissen dressiert, so küsst es und zugleich, indem es uns beißt; R: Antje Lenkeit

Laing: liebst du mich ?; R: Ulrich Haß/Klara Höfels

Müller: Die Hamletmaschine; R: Walter Adler

Pinter: Monolog; R: Hans Christian Rudolph

Pohl: Da nahm der Himmel auch die Frau; R: Walter Adler

Sattmann: Open End; R: Gerhard Fiedler

Schiller: Don Carlos; R: Peter Palitzsch

Tschechow: Drei Schwestern; R: Thomas Langhoff

Ziegler: Das kalte Herz; R: Klaus Wennemann

Intendanz Wilfried Minks und Johannes Schaaf (1980–1981)

Spielzeit 1980/81

AchternbuSch: Ella; R: Herbert Achternbusch

Achternbusch: Susn und Kaschwarda City; R: Horst Zankl

Beginnen: Ich will deine Kameradin sein; R: Ortrud Beginnen

Büchner: Dantons Tod; R: Johannes Schaaf

Deichsel: Frankenstein; R: Heinz Kreidl

Frisch: Triptychon; R: Johannes Schaaf

Gerz: We are coming; R: Jochen Gerz

Horváth: Don Juan kommt aus dem Krieg; R: Horst Zankl

Jandl: Aus der Fremde; R: Bernd Rainer Krieger
Kipphardt: März, ein Künstlerleben; R: Horst Zankl

Kleist: Penthesilea; R: Wilfried Minks

Lessing: Emilia Galotti; R: Gerlach Fiedler; Fritz Schwedewy

Loepelmann: Besitzen; R: Götz Loepelmann

Molière: Tartuffe; R: B. K. Tragelehn

Müller: Der Auftrag. Erinnerung an eine Revolution; R: Wilfried Minks

Müller: Quartett; R: B. K. Tragelehn

Nestroy: Der Zerrissene; R: Horst Zankl

Niebergall: Datterich; R: Peter Beauvais

Schiller: Die Räuber; R: B. K. Tragelehn

Strindberg; Wedekind: Der Totentanz und Tod und Teufel; R: Johannes Schaaf

Tschechow: Der Kirschgarten; R: Johannes Schaaf

Vitrac: Victor oder Die Kinder an die Macht; R: Bernd Rainer Krieger

Widmer: Züst oder Die Aufschneider; R: Urs Widmer

Wilde: Der Geburtstag der Infantin. Nach Oscar Wilde; R: Götz Loepelmann

Intendanz Adolf Dresen (1981–1985)

Spielzeit 1981/82

Achternbusch: Plattling; R: Wilfried Minks

Adamov: Das Wiederfinden; R: Bernd Rainer Krieger

Anouilh: Das Orchester; R: Bernd Rainer Krieger

Brecht: Flüchtlingsgespräche; R: Gerhard Fiedler

Gozzi: Prinzessin Turandot; R: Nikolaus Wolcz

Konarek; Stoepel: Wiener Gala II; R: Ernst Konarek; Günter Stoepel

Kroetz: Nicht Fisch nicht Fleisch; R: Paris Kosmidis

Lessing: Minna von Barnhelm oder Das Soldatenglück; R: Adolf Dresen

Meinhof: Bambule; R: Frank Moritz; Henning Rühle

Ovid u.a.: Der Sturz. Texte und Lieder zum Thema Gewalt; R: Gerhard Fiedler

Pirandello: Don Carlos oder Heute Abend wird aus dem Stegreif gespielt; R: Werner Schroeter

Schnitzler: Reigen; R: Horst Zankl

Shakespeare: König Richard III.; R: Wilfried Minks

Strindberg: Der Pelikan; R: Jan Kauenhowen

Tschechow: Onkel Wanja; R: Nicolas Brieger

Weiss: Wie dem Herrn Mockinpott das Leiden ausgetrieben wird; R: Nikolaus Wolcz

Williams: Klassenfeind; R: Heinrich Giskes

Spielzeit 1982/83

B. Strauß: Kalldewey, Farce; R: Heinrich Giskes

Brecht; Weill: Happy End; R: Frank Moritz; Ingo Waszerka

Dorst: Ameley, der Biber und der König auf dem Dach; R: Heinrich Giskes

Gorki: Wassa Schelesnowa; R: Adolf Dresen

Handke: Über die Dörfer; R: Horst Zankl

Horváth: Die Unbekannte aus der Seine; R: H.-Dieter Jendreyko

Ibsen: Ein Volksfeind; R: Bernd Rainer Krieger

Kipphardt: Bruder Eichmann; R: Peter Löscher

Kleist: Amphitryon; R: Adolf Dresen

Müller: Quartett; R: Horst Zankl

Reinhard: Schlag auf Schlag; R: Maria Reinhard

Reinshagen: Eisenherz; R: Elke Lang

Schwarz: Der Schatten; R: Nikolaus Wolcz

Spielzeit 1983/84

Bond: Sommer; R: Thomas Reichert

Brasch: Mercedes; R: Elke Lang

Brecht: Im Dickicht der Städte; R: Adolf Dresen

Genet: Die Wände; R: David Mouchtar-Samorai

Ibsen: Eyolf; R: H.-Dieter Jendreyko

Jahnn: Die Trümmer des Gewissens; R: Horst Siede

Karasek: Reise ins Land Ichweißnichtwo; R: Daniel Karasek

Kleist: Der zerbrochne Krug; R: Holger Bern

Koch; Moritz; Waszerka: Die Blume von Nagasaki; R: Frank Moritz; Ingo Waszerka

Koltès: Kampf des Negers und der Hunde; R: H.-Dieter Jendreyko

Michaels; I MACAP; Schmitt: Einer von uns; R: Brian Michaels

Miller: Der Tod des Handlungsreisenden; R: Holger Bern

Shakespeare: Timon von Athen; R: David Mouchtar-Samorai

Tschechow: Schwanengesang; R: Daniel Karasek

Williams: Endstation Sehnsucht; R: Adolf Dresen

Spielzeit 1984/85

Biermann: Der Dra-Dra; R: Alexander Brill

Brecht; Weill: Die Dreigroschenoper; R: Ingo Waszerka

Fo: Hohn der Angst; R: Ingo Waszerka

Goethe: Stella; R: Heinrich Giskes

Karasek: Sturmzauber; R: Peter Danzeisen

Keeffe: Bastard Angel; R: Adolf Dresen

Kleist: Die Familie Schroffenstein; R: H.-Dieter Jendreyko

Moritz: Einschnitt – Ein Mann fällt um; R: Frank Moritz

Pinter: Die Geburtstagsfeier; R: Jürgen Kloth

Poliakoff: Hitting Town; R: Alexander Brill

Schiller: Die Räuber; R: Thomas Reichert

Shakespeare: Maß für Maß; R: David Mouchtar-Samorai

Shanley: Danny und die tiefblaue See; R: Susanne Schneider

Strauß: Der Park; R: Holger Bern

Strindberg: Fräulein Julie; R: Benjamin Korn

Strindberg: Totentanz; R: Peter Löscher

Wenzel: Weit weg von Hagedingen; R: Jörg Gade

Intendanz Günther Rühle (1985–1990)

Spielzeit 1985/86

Aischylos; Euripides: Der Untergang der Stadt Theben; R: Einar Schleef

Beckett: Glückliche Tage; R: Valentin Jekers

Bernhard: Die Macht der Gewohnheit; R: Marco Bernardi

Brasch: Rotter; R: Wolf-Dietrich Sprenger

Brecht; Müller: Die Schlacht / Die Kleinbürgerhochzeit; R: Alexander Brill

Fassbinder: Der Müll, die Stadt und der Tod; R: Dietrich Hilsdorf

Fels: Lämmermann; R: Peter Löscher

Fugard: Die Insel; R: Thomas Thieme

Genet: Unter Aufsicht; R: Frank Moritz

Giraudoux: Die Irre von Chaillot; R: Dietrich Hilsdorf

Goethe: Egmont; R: Dietrich Hilsdorf

Gross: Das Geheimnis der verlorenen Welt; R: Susanne Schneider

Miller: Hexenjagd; R: Dietrich Hilsdorf

Molière: Don Juan oder Der steinerne Gast; R: Benjamin Korn

Müller; Schwefe; Schleef: Mütter; R: Einar Schleef

Niebergall: Datterich; R: Dietrich Hilsdorf

Özdamar: Karagöz in Alamania; R: Karl Kneidl; Emine S. Özdamar

Roth: Ritt auf die Wartburg; R: Brigitta Linde-Koch

Shakespeare: Hamlet; R: Holger Bern

Süskind: Der Kontrabass; R: Marc Günther

Spielzeit 1986/87

Brecht: Mann ist Mann; R: Ingo Waszerka

Brodsky: Marmor; R: Livicu Ciulei

Büchner: Leonce und Lena; R: Ingo Waszerka

Deichsel: Midas; R: Wolfgang Deichsel; Uwe Eric Laufenberg

Fo; Franca: Offene Zweierbeziehung; R: Ingo Waszerka

Goethe: Egmont; R: Dietrich Hilsdorf

Goldoni: Der Diener zweier Herren; R: Marco Bernardi

Hauptmann: Vor Sonnenaufgang; R: Einar Schleef

Ibsen: Die Wildente; R: Michael Gruner

Kuhlmann: Wünsche und Krankheiten der Nomaden; R: Dietrich Hilsdorf

Lorca: Sobald fünf Jahre vergehen; R: Stephan Stroux

Mueller: Das Totenfloß; R: Dietrich Hilsdorf

Schiller: Don Carlos – Infant von Spanien; R: Holger Berg

Schnitzler: Anatol; R: Marc Günther

Sternheim: Der Kandidat; R: Fritz Gross

Sternheim: Die Hose; R: Fritz Gross

Strauß: Die Fremdenführerin; R: Alois-Michael Heigl

Spielzeit 1987/88

Beckett: Das letzte Band; R: Klaus Michael Grüber

Bernhard: Vor dem Ruhestand; R: Alois-Michael Heigl

Bont: Das ertrunkene Land; R: Winni Victor

Claudel: Das harte Brot; R: Michael Gruner

Gregory; Shawn: Mein Essen mit André; R: Marc Günther

Griffiths: Comedians – Die Komiker; R: Marc Günther

Hauptmann: Die Ratte; R: Dietrich Hilsdorf

Horváth: Zur schönen Aussicht; R: Michael Gruner

Hunter: Zelda; R: Gerald Uhlig

Kleist: Das Käthchen von Heilbronn; R: Dietrich Hilsdorf

Kleist: Penthesilea; R: Hans Jürgen Syberberg

Kuhlmann: Pfingstläuten; R: Uwe Eric Laufenberg

Lasker-Schüler: Die Wupper; R: Michael Gruner

Müller: Philoktet; R: Thomas Thieme

Schleef: Die Schauspieler; R: Einar Schleef

Sternheim: Aus dem bürgerlichen Heldenleben. Der Snob; R: Fritz Gross

Toller: Hoppla, wir leben!; R: Marco Bernardi

Tschechow: Die Möwe; R: Einar Schleef

Voltaire: Candide; R: Alexander Brill

Wysocki: Schauspieler, Tänzer, Sängerin; R: Axel Manthey

Spielzeit 1988/89

Bond: Gerettet; R: Alexander Brill

Brecht: Leben Eduards II. von England; R: Peter Palitzsch

Bruckner; Camus: Krankheit der Jugend / Die Gerechten; R: Uwe Eric Laufenberg

Campbell: Frank'n'Stein; R: Winni Victor

Deichsel: Bleiwe losse; R: Wolfgang Deichsel

Deichsel: Die Geizigen; R: Dietrich Hilsdorf

Dorst: Auf dem Chimborazo; R: Fritz Gross

Goethe: Geschichte Gottfriedens von Berlichingen mit der eisernen Hand; R: Einer Schleef

Hauptmann: Michael Kramer; R: Michael Gruner

Kleist: Der zerbrochne Krug; R: Dietrich Hilsdorf

Kleist: Die Marquise von O.; R: Hans Jürgen Syberberg

Merz; Qualtinger: Der Herr Karl; R: Axel Stöcker

Molière: Der Sizilianer oder Die Liebe ist ein Maler; R: Dieter Kümmel

O'Casey: Das Ende vom Anfang; R: Axel Stöcker

O'Neill: Eines langen Tages Reise in die Nacht; R: Michael Gruner

Shakespeare: Wie es euch gefällt; R: Marco Bernardi

Slawkin: Cerceau; R: Michael Gruner

Sophokles: König Ödipus; R: Dietrich Hilsdorf

Vian: Die Reichsgründer; R: Ellen Hammer

Spielzeit 1989/90

Broch: Die Erzählung der Magd Zerline; R: Winni Victor

Büchner: Dantons Tod; R: Dietrich Hilsdorf

Dorst: Korbes; R: Dietrich Hilsdorf

Dorst: Parzival; R: Alexander Brill

Feuchtwanger: Neunzehnhundertachtzehn; R: Einar Schleef

Goethe: Faust; R: Einar Schleef

Green: Ein Morgen gibt es nicht; R: Michael Gruner

Heine: Die Heimkehr; R: Einar Schleef

Ibsen: Peer Gynt; R: Michael Gruner

Kaiser: Von morgens bis mitternachts; R: Dietrich Hilsdorf

Karge: Jacke wie Hose; R: Axel Stöcker

Koltès: Rückkehr in die Wüste; R: Uwe Eric Laufenberg

Molière: George Dandin; R: Ellen Hammer

Müller: Die Schlacht; R: Alexander Brill

Müller: König Lear; R: Robert Wilson

Stein: Kriege / Erzählen; R: Winni Victor

Strindberg: Der Vater; R: Regula Gerber

Strittmacher: Die Liebe zu den drei Organen; R: Bettina Wieland

Wedekind: Der Marquis von Keith; R: Uwe Eric Laufenberg

Intendanz Hans Peter Doll (1990–1991)

Spielzeit 1990/91

Albee: Wer hat Angst vor Virginia Woolf?; R: Herbert Kreppel

Beckett: Warten auf Godot; R: Peter Palitzsch

Goethe: Reineke Fuchs; R: Alexander Brill

Gombrowicz: Yvonne, die Burgunderprinzessin; R: Alexander Brill

Honigmann: Das singende springende Löweneckerchen; R: Winni Victor

Horváth: Geschichten aus dem Wiener Wald; R: Fred Berndt

Kafka: Ein Bericht für eine Akademie; R: Herbert Kreppel

Lessing: Nathan der Weise; R: Hans Gratzer

Michel: Der letzte Wähler; R: Rainer Mennicken

Molière: George Dandin; R: Gábor Zsámbéki

Mrożek: Tango; R: Barbara Esser; Jürgen Esser

Pinter: Der Hausmeister; R: Peter Löscher

Rasumowskaja: Liebe Jelena Sergejewna; R: Hannelore Hoger

Reinhagen: Himmel und Erde; R: Peter Stoltzenberg

Santanelli: Regina Madre; R: Winni Victor

Schiller: Maria Stuart; R: Manfred Karge

Shakespeare: Ein Sommernachtstraum; R: Guido Huonder

Specht: Das glühend Männla; R: Thomas Schulte-Michels

Tschechow: Der Kirschgarten; R: Wolfgang Kolneder

Weiss: Die Verfolgung und Ermordung Jean Paul Marats dargestellt durch die Schauspielgruppe des Hospizes Charenton unter Anleitung des Herrn de Sade; R: Frank Hoffmann

Intendanz Peter Eschberg (1991–2001)

Spielzeit 1991/92

Beckett: Glückliche Tage; R: Peter Eschberg

Beckett: Katastrophe; R: Jürgen Gosch

Berkéwicz: Nur wir; R: Jürgen Kaizik

Berkoff: Dekadenz; R: Kazuko Watanabe

Brill: Alice; R: Alexander Brill

Brill: Stadtluft macht frei; R: Alexander Brill

Cousse: Strategie eines Schweins; R: Michael Funke

Dyer: Unter der Treppe; R: Klaus Emmerich

Goethe: Iphigenie auf Tauris; R: Herbert Kreppel

Gruper; Prestele: Heimatlos; R: Nikolaus Büchel

Handke: Das Spiel vom Fragen oder Die Reise zum sonoren Land; R: Michael Pehlke

Hauptmann: Hanneles Himmelfahrt; R: Jürgen Kruse

Hopkins: Verlorene Zeit; R: Matthias Tiefenbacher

Lorca: Dona Rosita bleibt ledig oder Die Sprache der Blumen; R: Wolfgang Engel

Ludwig; Michel: Ab heute heißt du Sara; R: Uwe Jens Jensen

McGuinness: Factory Girls; R: Stefan Brün

Mitterer: Sibirien; R: Otto Tausig

Mosebach: Rotkäppchen und der Wolf; R: Hans Hollmann

Raimund: Das Mädchen aus der Feenwelt oder Der Bauer als Millionär; R: Peter Eschberg

Schiller: Die Jungfrau von Orleans; R: Anselm Weber

Shakespeare: Der Kaufmann von Venedig; R: Wolfgang Engel

Strindberg: Fräulein Julie; R: Leander Haußmann

Tabori: Die Goldberg-Variationen; R: Nikolaus Büchel

Troller: Das Dreivierteljahr des David Rubinowicz oder Requiem auf einen Jungen, der nicht Radfahren lernte; R: Peter Eschberg

Tschechow: Onkel Wanja; R: Jürgen Gosch

Turrini: Josef und Maria; R: Stefan Brün

Zech: Das trunkene Schiff; R: Frank Castorf

Spielzeit 1992/93

Barnes: Antiphon; R: Peter Eschberg

Braun: Iphigenie in Freiheit; R: Michael Pehlke

Dorst: Die Mohrin; R: Alexander Brill

Dorst: Karlos; R: Alexander Brill

Euripides: Der Kyklop; R: Matthias Tiefenbacher

Goetz: Festung; R: Hans Hollmann

Goetz: Katarakt; R: Hans Hollmann

Ibsen: Hedda Gabler; R: Jürgen Kruse

Ionesco: Die Nashörner; R: Anselm Weber

Schiller: Don Karlos; R: Wolfgang Engel

Schnitzler: Das weite Land; R: Jürgen Gosch

Schwab: Die Präsidentinnen; R: Anselm Weber

Shakespeare: Othello; R: Peter Eschberg

Shakespeare: Titus Andronicus; R: Peter Eschberg

Sophokles: Antigone; R: Anselm Weber

Stoppard: Künstler, eine Treppe hinabgehend; R: Thomas Schulte-Michels

Suchovo-Kobyllin: Tarelkins Tod oder der Vampir von St. Petersburg; R: Wolfgang Engel

Trolle: Jump. Lizzy! (Wstawate, Lizzy, Wstawate oder Manege frei für eine ältere Dame); R: Jürgen Kruse
Tschechow: Der Kirschgarten; R: Peter Zadek

Wedekind: Lulu; R: Peter Zadek

Spielzeit 1993/94

Achternbusch: Ella; R: Jessica Steinke

Aischylos: Die Perser; R: Jürgen Kruse

Aischylos: Sieben gegen Theben; R: Jürgen Kruse

Aristophanes: Lysistrate; R: Jürgen Kruse

Beckett: Das letzte Band; R: Jürgen Gosch

Bernhard: Der Weltverbesserer; R: Wolfgang Engel

Bond: Trauer zu früh; R: Alexander Brill

Braz: Der Kunstmasochist; R: Peter Lerchbaumer

Brill: Die Sehnsucht nach Ophelia. Collage nach William Shakespeare; R: Alexander Brill

Brodsky: Marmor; R: Anselm Weber

Euripides: Medea; R: Jürgen Kruse

Gogol: Der Revisor; R: Hans Hollmann

Gorki: Kinder der Sonne; R: Peter Eschberg

Ibsen: Baumeister Solneß; R: Peter Eschberg

Jelinek: Krankheit oder Moderne Frauen; R: Anselm Weber

Kipphardt: In der Sache J. Robert Oppenheimer; R: Peter Eschberg

Koltès: Roberto Zucco; R: Anselm Weber

Kushner: Engel in Amerika; R: Thomas Schulte-Michels

Lerchbaum: Geh'n ma halt a biss'l unter! Wiener Liederabend; R: Peter Lerchbaum

Mamet: Oleanna; R: Thomas Schulte-Michels

O'Neill: Der Eismann kommt; R: Stefan Brün

Osborne: Blick zurück im Zorn; R: Matthias Tiefenbacher

Schwab: Mein Hundemund; R: Matthias Tiefenbacher

Stoppard: Arkadien; R: Thomas Schulte-Michels

Streeruwitz: New York. New York.; R: Stefan Brün

Trolle: Ein Vormittag in der Freiheit oder Sie gestatten, Lehmann vorn mit L wie Lenin; R: Matthias Tiefenbacher

Spielzeit 1994/95

Bernhard: Ritter, Dene, Voss; R: Peter Eschberg

Bond: Männergesellschaft; R: Thomas Schulte-Michels

Bond: Trauer zu früh; R: Alexander Brill

Brecht: Die Dreigroschenoper; R: Hans Hollmann

Fleißer: Fegefeuer in Ingolstadt; R: Jürgen Kruse

Fo: Bezahlt wird nicht; R: Hans Falár

Goethe: Torquato Tasso; R: Jürgen Kruse

Ionesco: Die kahle Sängerin; R: Thomas Schulte-Michels

Keun: Das kunstseidene Mädchen; R: Marion Schmitz

Kleist: Prinz Friedrich von Homburg; R: Amélie Niermeyer

Kraus: Die letzten Tage der Menschheit; R: Peter Eschberg

Kroetz: Der Drang; R: Jessica Steinke

Merz; Quatlinger: Der Herr Karl; R: Peter Eschberg

Molière: Tartuffe; R: Jürgen Gosch

Mrożek: Auf hoher See; R: Jessica Steinke

Pinter: Der stumme Diener; R: Jürgen Kruse u.a.

Ridley: Der Disney-Killer; R: Jessica Steinke

Schönherr: Der Weibsteufel; R: Hans Falár; Ina-Kathrin Korff

Schwab: Volksvernichtung oder Meine Leber ist sinnlos; R: Michael Wallner

Strauß: Das Gleichgewicht; R: Jens Schmidl

Wedekind: Der Kammersänger; R: Matthias Tiefenbach

Spielzeit 1995/96

Bernhard: Heldenplatz; R: Peter Eschberg

Brecht: Baal; R: Anselm Weber

Burroughs; Waits; Wilson: The Black Rider; R: Alexander Brill

Dorst: Eiszeit; R: Klaus Emmerich

Dürrenmatt: Der Besuch der alten Dame; R: Thomas Schulte-Michels

Green: Der Feind; R: Hans Falár

Ibsen: Nora; R: Thomas Schulte-Michels

Kühn: Wir Hinterbliebenen. Ein politisch-literarisches Kabarett zur jüngeren Geschichte; R: Volker Kühn

Lessing: Miss Sara Sampson; R: Amélie Niermeyer

Nestroy: Der Talisman; R: Peter Eschberg

Osborne: Blick zurück im Zorn; R: Jessica Steinke

Pinter: Die Heimkehr; R: Hans Falár

Schleef: Totentrompeten; R: Ulrich Hüni

Shakespeare: Was ihr wollt; R: Amélie Niermeyer

Tabori: Weisman und Rotgesicht; R: Jessica Steinke

Waechter: Luzi; R: F. K. Waechter

Wilde: Bunbury oder Wie wichtig es ist ernst zu sein; R: Hans Hollmann

Williams: Die Glasmenagerie; R: Thomas Schulte-Michels

Spielzeit 1996/97

Aristophanes: Die Weibervolksversammlung; R: Amélie Niermeyer

Beckett: Warten auf Godot; R: Tom Kühnel; Robert Schuster

Bernhard: Der Theatermacher; R: Peter Eschberg

Brecht: Mann ist Mann; R: Klaus Emmerich

Euripides: Die Troerinnen; R: Peter Eschberg

Feydeau: Der Floh im Ohr; R: Günther Gerstner

Handke: Zurüstungen für die Unsterblichkeit

Hollaender; Kühn: Das Wunderkind; R: Volker Kühn

Lessing: Miss Sara Sampson; R: Amélie Niermeyer

Llamas: Die Morde der jüdischen Prinzessin; R: Thomas Schulte-Michels

Molière: Der Geizige; R: Hans Falár

Müller: Quartett; R: Ulrich Hüni

Schnitzler: Fräulein Else; R: Christian Tschirner

Shakespeare: Die lustigen Weiber von Windsor; R: Karl Welunschek

Snajder: Die Schlangenhaut / Zmijin Svlak; R: Alexander Brill

Strauß: Ithaka; R: Thomas Schulte-Michels

Wedekind: Frühlings Erwachen; R: Alexander Brill

Zuckmayer: Des Teufels General; R: Thomas Schulte-Michels

Spielzeit 1997/98

Albee: Wer hat Angst vor Virginia Woolf?; R: Hans Falár

Allen: Bullets over Broadway; R: Thomas Schulte-Michels

Bernstein; Laurents: West Side Story; R: Alexander Brill

Brecht: Leben des Galilei; R: Peter Eschberg

Caroll: Alice im Wunderland. Ein Puppenspiel; R: Tom Kühnel; Robert Schuster

Dorfer; Hader: Indien; R: Ulrich Hüni

Dorst: Die Legende vom Armen Heinrich; R: Alexander Brill

Gorki: Wassa Schelesnowa; R: Peter Eschberg

Ibsen: Peer Gynt; R: Tom Kühnel; Robert Schuster

Ionesco: Die Stühle; R: Thomas Schulte-Michels

Miller: Tod eines Handlungsreisenden; R: Karl Welunschek

Montheriant: Die Stadt, deren König ein Kind ist; R: Hans Falár

Schwab: Der reizende Reigen. Nach dem Reigen des reizenden Herrn Arthur Schnitzler; R: Amélie Niermeyer

Shakespeare: Titus Andronicus; R: Tom Kühnel; Robert Schuster

Strauß: Ithaka; R: Christian Stückl

Strittmatter: Viehjud Levi; R: Bettina Grack

Spielzeit 1998/99

Brecht: Der gute Mensch von Sezuan; R: Alexander Brill

Büchner: Woyzeck; R: Peter Eschberg

Cavelty: Das verlorene Wort. Sonderveranstaltung zur Buchmesse; R: Christian Tschirner; Paul Viebeg

Dorfmann: Who's Who; R: Thomas Schulte-Michels

Duras: Die Krankheit Tod; R: Jan Bosse

Dürrenmatt: Die Physiker; R: Thomas Schulte-Michels

Goethe: Faust. Der Tragödie erster Teil; R: Tom Kühnel; Robert Schuster

Goethe: Stella; R: Amélie Niermeyer

Jelinek: Ein Sportstück; R: Peter Eschberg

Molière: Der Menschenfeind; R: Peter Eschberg

Pinter: Alte Zeiten; R: Karl Welunschek

Praetorius: Alzheimer Roulette oder Das Ende der Totenruhe; R: Peter Palitzsch

Shakespeare: Romeo und Julia; R: Amélie Niermeyer

Sophokles: Antigone; R: Tom Kühnel; Robert Schuster

Sternheim: Die Hose; R: Hans Hollmann

Spielzeit 1999/00

Beckett: Endspiel; R: Hans Hollmann

Bernhard: Über allen Gipfeln ist ruh; R: Peter Eschberg

Bronnen: Vatermord; R: Hans Falár

Dumas: Kameliendame. In der Bearbeitung von Simone Schneider; R: Amélie Niermeyer

Fischer: Schauspieler singen. Eine etwas andere Revue; R: Wolfram Kremer

Fleißer: Fegefeuer in Ingolstadt; R: Alexander Brill

Fo; Franca: Nur Kinder, Küche Kirche. Eine Frau allein; R: Hans Falár

Hacks: Ein Gespräch im Hause Stein über den abwesenden Herrn Goethe; R: Peter Eschberg

Horváth: Geschichten aus dem Wiener Wald; R: Peter Eschberg

MacDermot; Rado; Ragni: Hair; R: Alexander Brill

Mayenburg: Feuergesicht; R: Christian Pade

Pinter: Asche zu Asche; R: Thomas Schulte-Michels

Schiller: Don Carlos; R: Jens-Daniel Herzog

Shakespeare: Hamlet; R: Alexander Lang

Strauß: Die Ähnlichen; R: Christian Stückl

Tschechow: Der Kirschgarten; R: Peter Eschberg

Walser: King Kongs Töchter; R: Thomas Schulte-Michels

Spielzeit 2000/01

--: Zuguterletzt. Unser Abschied; R: Peter Eschberg

Bachmann: Der gute Gott von Manhattan; R: Julia Ortmann

Barca: Das Leben ist ein Traum; R: Jürgen Kruse
Bernhard: Vor dem Ruhestand; R: Peter Eschberg

Camus: Das Missverständnis; R: Hans Falár

Geers; Gerlach; Lehr: Carmen. Eine Rockoper; R: Alexander Brill

Goetz: Jeff Koons; R: Christian Pade

Hauptmann: Und Pippa tanzt; R: Amélie Niermeyer

Ludlam: Das Geheimnis der Irma Vep; R: Christina Ripper

O'Neill: Eines langen Tages Reise in die Nacht; R: Peter Eschberg

Praetorius: Die Frauenfalle; R: Peter Palitzsch

Ravenhill: Faust ist tot; R: Markus Baumhaus

Schenk; Streul: Die Sternstunde des Josef Bieder; R: Peter Eschberg

Shakespeare: Ein Sommernachtstraum; R: Peter Eschberg

Shakespeare: König Lear; R: Peter Eschberg

Strauß: Die Fledermaus; R: Thomas Schulte Michels

Strindberg: Ein Traumspiel; R: Hans Hollmann

Welsh: Trainspotting; R: Alexander Brill

Intendanz Elisabeth Schweeger (2001–2009) 

Spielzeit 2001/02

Ammer: Nihilismus de luxe; R: Marlon Metzen
Dorst: Othoon. Ein Fragment; R: Alexander Brill

Artaud: Die Cenci; R: Dimiter Gotscheff

Belbel: Die Zeit der Plancks; R: Anselm Weber

Büchner: Woyzeck; R: Stéphane Braunschweig

Fosse: Da kommt noch wer; R: Andreas von Studniz

Galouye: Simulacron; R: Armin Petras

Golonka; Müller: Die blauen den Kleinen, die gelben den Schweinen, der Liebsten die roten, die weißen den Toten; R: Wanda Golonka

Golonka: Mit vollem Mund; R: Wanda Golonka

Greenaway: Gold – 92 bars in a crashed car; R: Saskia Boddeke

Hamsun: Spiel des Lebens; R: Armin Petras

Hofmannsthal: Elektra; R: Simone Blattner

Hölderlin: Hyperion; R: Christian Ebert

Jelinek: Raststätte oder Sie machens alle; R: Monika Gintersdorfer

Kane: 4.48 Psychose; R: Wanda Golonka

Kentridge: Confessions of Zeno; R: William Kentridge

Kienberger: Ich bin ja so allein; R: Jürg Kienberger

Kleist: Penthesilea; R: Anselm Weber

La Fura dels Baus: XXX; R: La Fura dels Baus

Loher; Brötzmann: Samurai oder Der Fehler; R: Dea Loher

Molière: Der Menschenfeind; R: Andreas von Studniz

Mulisch: Das Theater, der Brief und die Wahrheit; R: Udo Samel

Murger: La vie de Bohème; R: André Wilms

Schiller: Wallenstein; R: Anselm Weber

Schlingensief: Quiz 3000: Du bist die Katastrophe; R: Christoph Schlingensief

Spielzeit 2002/03

Bayer: Die lasterhaften Balladen und Lieder von François Villon; R: Roland Bayer

Beltz: Die Frankfurter Verlobung; R: Anselm Weber

Brasch: Mercedes; R: Corinna von Rad

Brecht; Müller: Der Untergang des Egoisten Johann Fatzer; R: Thirza Bruncken

Cadiot: Schwestern und Brüder; R: Thomas Krupa

Crouch; McDermott: Shockheaded Peter; R: Alexander Brill

Danckwart: Girlsnightout; R: Simone Blattner

Erpenbeck: Katzen haben sieben Leben; R: André Wilms

Fassbinder: Warum läuft Herr R. Amok; R: Michael Thalheimer

Goebbels: Hashirigaki; R: Heiner Goebbels

Golonka: An Antigone; R: Wanda Golonka

Hebbel: Maria Magdalena; R: Armin Petras

Heckmanns: Finnisch oder Ich möchte dich vielleicht berühren; R: Anna Schildt

Heine: Heines Wintermärchen 1.0. Eine Deutschland-Recherche-Reiseperformance; R: Anna Schildt u.a.

Horváth: Der jüngste Tag; R: Michael Thalheimer

Ibsen: Gespenster; R: Stéphane Braunschweig

Jelinek: Körper und Frau; R: Ernst M. Binder

Kater: Kameraden; R: Ralf Hinterding

Kleist: Der zerbrochne Krug; R: Armin Petras

Krausser: Cosmic Memos / Detonation Babel; R: HCD

Lorca: Bernarda Albas Haus; R: Roberto Ciulli

Mankell: Zeit im Dunkeln; R: Henning Mankell

Morgan: Tiny Dynamite; R: Guntram Brattia

Müller; Schubert: Die schöne Müllerin; R: Udo Samel

Ostermaier: Erreger; R: Fanny Brunner

Ostermaier: Katakomben; R: Monika Gintersdorfer

Ostermaier: Radio noir; R: Michael Bischoff

Petras: Der lebende Leichnam und die Kommissarin; R: Armin Petras

Richter: Alles. In einer Nacht; R: Christiane Schneider

Schwarz: Die Schneekönigin; R: Mark Zurmühle

Sciarrino: Macbeth; R: Achim Freyer

Senkel; Zaimoglu: Casino Leger; R: Marlon Metzen

Shakespeare: Hamlet; R: Anselm Weber

Tschechow: Platonow; R: Dimiter Gotscheff

Tschechow: Schwanengesang; R: Fanny Brunner

Vinterberg: Das Fest; R: Michael Thalheimer

Wolf: Kassandra; R: Daniela Kranz; Jenke Nordalm

Spielzeit 2003/04

Beckett: Die Logik des Zerfalls; R: André Wilms

Berg: Hund, Frau Mann; R: Kerstin Lenhardt

Bernhard: Am Ziel; R: Jan Bosse

Büchner: Leonce und Lena; R: Alexander Brill

Churchill: In weiter Ferne; R: Fanny Brunner

Collodi: Pinocchio; R: Martin Nimu

Diderot: Rameaus Neffe; R: Kollektiv

Duras: India Song; R: Wanda Golonka

Fellini: La Strada; R: Sebastian Schlösser

foreign affairs e.f.: Good you came; R: foreign affairs e.f.

Godard: Zwei oder drei Dinge, die ich von ihr weiß; R: Armin Petras

Goebbels: Landschaft mit entfernten Verwandten; R: Heiner Goebbels

Grabbe: Scherz, Satire, Ironie und tiefere Bedeutung; R: Anselm Weber

Heckmanns: Kränk; R: Simone Blattner

Henning: Salomé nach Oscar Wilde; R: Marc von Henning

Hölderlin: Antigone; R: Wanda Golonka

Ibsen: Die Frau vom Meer; R: Armin Petras

Kane: Phaidras Liebe; R: Robert Lehninger

Kane: Zerbombt; R: Armin Petras

Kater: We are camera; R: Peter Kastenmüller

Koltès: Die Nacht kurz vor den Wäldern; R: Jens Daniel Herzog

Lautréamont: Die Gesänge des Maldoror; R: Thomas Bischoff

Lermontow: Maskerade; R: Christian Ebert

Lessing: Minna von Barnhelm; R: Armin Petras

Mamet: Sexual Perversity in Chicago; R: Simone Blattner

Martin: Jack und Jill; R: Christiane Schneider

Nabokov: Lolita; R: Florian Fiedler

Sauerwein: Jojo, der Zirkusjunge, der kein Clown werden wollte; R: André Wilms

Schiller: Kabale und Liebe; R: Mark Zurmühle

Schlingensief: Church of Fear; R: Christoph Schlingensief

Schmatz; Sunkovsky: Zuviel und zu wenig; R: Beatrix Sunkovsky

Schubert: Winterreise; R: Udo Samel

Schwab: Offene Gruben, offene Fenster; R: Jennifer Minetti

Serreau: Reise oder Die Agonie des jungen Mannes; R: Andreas Sigrist

Verhelst: Red Rubber Balls; R: Christiane Schneider

Verhelst: Romeo und Julia. Studie eines ertrinkenden Körpers; R: Sandra Strunz

Walker: Suburban Motel; R: Thomas Ostermeier; Armin Petras

Williams: Die Glasmenagerie; R: Armin Petras

Williams: Endstation Sehnsucht; R: Burkhard Kosminski

Spielzeit 2004/05

--: Raus aus hier. Trainieren für Utopia; R: Anna Maslowski

Arrabal: Der Architekt und der Kaiser von Assyrien; R: Florian von Hoermann

Beckett: Glückliche Tage; R: Wanda Golonka

Büchner: Dantons Tod; R: Philipp Preuss

Burgess: Clockwork Orange; R: Nadré Turnheim

Frisch: Stiller; R: Burkhard Kosminski

Genet: Die Zofen; R: André Wilms

Gieselmann: Herr Kolpert; R: Jan Neumann

Goebbels: Eraritjaritjaka. Nach Texten von Elias Canetti; R: Heiner Goebbels

Goethe: Die Leiden des jungen Werther; R: Florian Fiedler

Golonka: Alice Blue; R: Wanda Golonka

Golonka: Schwarzer Walzer; R: Wanda Golonka

Groß: Ein Sommernachtstraum; R: André Wilms

Houellebecq: Plattform; R: Peter Kastenmüller

Hugo: Lucretia Borgia; R: Armin Petras

Ibsen: Die Wildente; R: Anselm Weber

Kater; Sonne: Mach die Augen zu und fliege oder Krieg Böse 5; R: Armin Petras

Kleist: Das Käthchen von Heilbronn oder Die Feuerprobe; R: Armin Petras

Lessing: Nathan der Weise; R: Karin Neuhäuser

Loher: Leviathan; R: Simone Blattner

Lowry: Unter dem Vulkan. Ein Projekt nach dem Roman von Malcolm Lowry; R: Armin Petras

Marivaux: Der Streit; R: Alexander Brill

Neumann: Goldfischen; R: Jan Neumann

Sartre: Geschlossene Gesellschaft; R: Tatjana Rese

Schiller: Der Verbrecher aus verlorener Ehre; R: Christiane Schneider

Schiller: Die Räuber; R: Peter Kastenmüller

Schubert: Schwanengesang; R: Udo Samel

Shepard: Fool for live; R: Corinna von Rad

Sorokin: Kollektives Lesen eines Buches mit Hilfe der Imagination in Frankfurt nach „Das Eis“; R: Alvis Hermanis

Srbljanovic: God save America; R: Robert Lehninger

Strindberg: Fräulein Julie; R: Fanny Brunner

Tabori: Weisman und Rotgesicht – Ein jüdischer Western; R: Michael Weber

Trier: Idioten; R: Andreas Kriegenburg

Tschechow: Auf der großen Straße – Anton Tschechow-Projekt der HfMDK; R: Thomas Krupa

Waechter: Die Mondtücher; R: Anna Maslowski

Weiss: Die Verfolgung und Ermordung des Jean Paul Marats; R: Alexander Brill

Spielzeit 2005/06

--: Being Lawinky; R: Sebastian Hartmann

--: Jason. Frei nach Motiven der Argonautensage; R: Rainer Frank
--: kain!; R: Florian von Hoermann

--: Odyssee reloaded. Frei nach Motiven von Homer; R: Simon Solberg
--: Pro Familia Teiresias. Frei nach Motiven von Ovid; R: Kerstin Lehnart
--: Solo. Ein Orpheus und Eurydike Try-Out; R: Ein Projekt von Philip Bußmann; Nicola Gündel; Mathias Max Herrmann; Susanne Traub

Albee: Wer hat Angst vor Virginia Woolf?; R: Martin Nimz

Brill: mannMachtmann. Ein Projekt von Alexander Brill; R: Alexander Brill

Camus: Die Gerechten; R: Martin Nimz

Euripides; Sophokles u.a.: hercules@work; R: Paul-Georg Dittrich

Euripides: Bakchen; R: Christof Nel

Feydeau: Floh im Ohr; R: Simone Blattner

Goebbels: Schwarz auf Weiß. Musiktheater von Heiner Goebbels für 18 Musiker des Ensemble Modern, nach Texten von Edgar Allen Poe, Maurice Blanchot, T. S. Eliot; R: Heiner Goebbels

Goethe: Egmont; R: Armin Petras

Goethe: Urfaust; R: Jorinde Dröse

Golonka: For Sale. Eine Vor-/Ausstellung von Wanda Golonka; R: Wanda Golonka

Heckmanns: Die Liebe zur Leere; R: Simone Blattner

Hein: Horns Ende; R: Armin Petras

Hein: In seiner frühen Kindheit ein Garten; R: Armin Petras

Horváth: Glaube, Liebe, Hoffnung; R: Corinna von Rad

Ionesco: Das große Massakerspiel oder Triumph des Todes; R: Sebastian Hartmann

Jelinek: Ein Sportstück; R: Alexander Brill

Kane: Gier; R: Wanda Golonka

Kater: Abalon, one nite in bangkok; R: Peter Kastenmüller

Kaurismäki: I hired a contract killer oder Wie feuere ich meinen Mördern; R: Florian Fieder

Loeffler: Männerbeschaffungsmaßnahmen oder Wie finde ich die richten Helden. Ein Liederabend von Dietmar Loeffler; R: Dietmar Loeffler

Loher: Blaubart – Hoffnung der Frauen; R: André Wilms

Müller: Quartett; R: Urs Troller

Ostermaier: Nach den Klippen; R: Andrea Breth

Petras: Ajax. Nach Sophokles; R: Armin Petras

Sartre: Die schmutzigen Hände; R: Christiane Schneider

Schwab: Die Präsidentinnen; R: Jan Bosse

Shakespeare: Macbeth. Neubearbeitung von Jens Groß; R: André Wilms

Strauß: Besucher; R: Burkard Kosminski

Spielzeit 2006/07

--: Candide oder Wer ist der Ärmste? One Night Shot; R: Tobias Bühlmann

--: Das beste Theaterstück der Welt. One Night Shot; R: Susanne Zaun

Aischylos: Die Orestie; R: Karin Neuhäuser

Albrecht: Wir Kinder vom Hauptbahnhof (Lehrter Bahnhof). Jugend in Deutschland – Autorenwettbewerb Werkstattaufführung; R: Steffen Klewar

Baasch: patriot act. Projekt von Martin Baasch; R: Martin Baasch

Boytchev: Flieg, Oberst, flieg!; R: Paul-Georg Dittrich

Brandbury: Fahrenheit 451. Nach dem Roman von Ray Bradbury; R: Florian Fiedler

Brecht; Weill: Die Dreigroschenoper; R: André Wilms

Bulgakow: Hundeherz; R: Lilli-Hannah Hoepner

Daive: Erzählung des Gleichgewichts 4.W. Musik-Theater von Wanda Golonka; R: Wanda Golonka

Defoe; Schrettle: Friday, I'm in love. Nach Motiven aus Daniel Defoes Roman Robinson Crusoe und mit Texten von Johannes Schrettle; R: Robert Lehninger

Deichsel: König Arthur; R: Corinna von Rad

Fallada: Kleiner Mann, was nun?; R: Alexander Brill

Fiedler; Stadelmann: Peer Gynt. Im Norwegerpulli ans Ende vom Ich. Monolog frei nach Henrik Ibsen. One Night Shot; R: Florian Fiedler

Fiedler: Der Kampfchor Galaktika singt: Das Beste aus Gewalt und Leidenschaft. Ein Liederabend; R: Florian Fieder

Gifford: Perdita Durango; R: Sebastian Baumgarten

Goebbels: Eislermaterial. Musiktheater von Heiner Goebbels mit dem Ensemble Modern und Josef Bierbichler; R: Heiner Goebbels

Golonka: … Wenn ich mich umdrehe. EINLADEN. Ein Projekt in 12 Etappen; R: Wanda Golonka

Heller; Luxinger: Zauberberg. Positionen am Abgrund. Nach dem Roman von Thomas Mann; R: Friederike Heller

Herrmann; Luxinger: Das Haus sagt. Projekt von Mathias Max Herrmann und Marcel Luxinger; R: Mathias Max Herrmann; Marcel Luxinger

Jonigk: Hörst du mein heimliches Rufen; R: Tina Lanik

Kleist: Die Familie Schroffenstein; R: Simon Solberg

Kleist: Prinz Friedrich von Homburg; R: Armin Petras

Koltès: Kampf des Negers und der Hunde; R: Dimiter Gotscheff

Lentz: Gotthelm oder Mythos Claus; R: Christiane Schneider

Miller: Hexenjagd; R: Martin Nimz

Miller: Tod eines Handlungsreisenden; R: Florian Fiedler

Müller: Der Auftrag; R: Martin Nimz

Neumann: Liebesruh; R: Jan Neumann

Rimini Protokoll: Karl Marx: Das Kapital, Erster Band; R: Helgard Haug; Daniel Wetzel

Schiller: Die Jungfrau von Orleans; R: Simone Blattner

Schimmelpfennig: Für eine bessere Welt; R: Hermann Schmidt-Rahmer

Shakespeare: Falstaff. Nach König Heinrich IV. und V. von William Shakespeare in der Übersetzung von Erich Fried; R: Peter Kastenmüller

Toller: Hinkemann; R: Christof Nel

Zech: Das trunkene Schiff; R: Florian Hoermann

Spielzeit 2007/08

--: Retten Sie mich! Reden Sie! Irgendwas! – Ein Čechov -Abend; R: Karin Neuhäuser

--: The Sound of Silence. Ein Konzert von Simon & Garfunkel 1968 in Riga, das nie stattgefunden hat; R: Alvis Hermanis

Baulitz: Transporter; R: Florian von Hoermann

Cervantes: Don Quijote. Nach Motiven von Miguel de Cervantes; R: Simon Solberg

Cortez: Besessen; R: Fabian Gebhardt

Dorst: Ich bin nur vorübergehend hier; R: Alexander Brill

Dürrenmatt: Die Panne; R: Benjamin Eggers

Euripides: Medea; R: Urs Troller

Fauser: Der Schneemann; R: Dagmara Lutoslawska

Fiedler; Lehninger; Trier: Zur Sache Dandy! / Dear Wendy. Ein Doppel-Feature; R: Florian Fiedler; Robert Lehninger

Ford: Schade, dass sie eine Hure war; R: Peter Kastenmüller

Goebbels: Stifters Dinge. Eine performative Installation von Heiner Goebbels; R: Heiner Goebbels

Goethe: Die Wahlverwandschaften; R: Martin Nimz

Goethe: Iphigenie auf Tauris; R: Wanda Golonka

Golonka: Weil Erde in meinem Körper war; R: Wanda Golonka

Gorki: Sommergäste; R: Martin Nimz

Gronau: Nach D. – Erlebnis Religion. Ein Projekt auf den Spuren von August Strindbergs „Nach Damaskus“; R: Anja Gronau

Groß: Das Käthchen von Heilbronn; R: Christiane Schneider

Horváth: Jugend ohne Gott; R: Julia Hölscher

Hübner: Ehrensache; R: Alexander Brill

Ibsen: Ein Volksfeind; R: Florian Fiedler

Iunatiks produktion: highQ – Gehirne in Hochgeschwindigkeit; R: Jan Linders; Tobias Rausch; Ilka Rümke

Jelinek: Ulrike Maria Stuart; R: Peter Kastenmüller

Kafka: Das Schloss; R: Thomas Schweigen

Kater: Heaven (zu Tristan); R: Armin Petras

Kraushaar: Elefant. Ein Projekt von Oliver Kraushaar; R: Oliver Kraushaar

Lem: Der futurologische Kongress; R: Sebastian Schindegger

Lessing: Emilia Galotti; R: Niklaus Helbling

Mastrosimone: Extremities; R: Sarah Kortmann

Neumann: Kredit; R: Jan Neumann

O'Neill: Eines langen Tages Reise in die Nacht; R: Christof Nel

Ravenhill: Poll (no water). Ein Text für Performer von Mark Ravenhill; R: Roger Vontobel

Rimini Protokoll: Breaking News – Ein Tagesschauspiel; R: Helgard Haug; Daniel Wetzel

Schiller: Der Geisterseher; R: Paul-Georg Dittrich

Schleef: Gertrud; R: Armin Petras

Shakespeare: Was ihr wollt; R: Corinna von Rad

Simon: Sonny Boys; R: Christian Hockenbrinck

Spregelburd: Die Sturheit; R: Burkhard Kosminski

Srbljanovic: Tierreich; R: Hennig Bock

Strindberg: Rausch (Verbrechen und Verbrechen); R: Olaf Altmann

Tardieu: Herr Ich und andere Absurditäten; R: Lilli-Hannah Hoepner

Trier: Dear Wendy; R: Florian Fiedler

Spielzeit 2008/09

--: Die Valentin-Methode. Ein Humorlabor; R: Thomas Schweigen
--: Türke sucht das Superdeutschland. Eine musikalische Reise durch Karadeniztan; R: Florian Fiedler

Beckett; Hacks: Ein Gespräch im Hause Stein über den abwesenden Herrn Goethe / Das letzte Band; R: Christiane Schneider; André Wilms

Berg: Helges Leben; R: Raphael Kassner

Böll; Peltzer: Schwarz Rot Gold. Drei Teile Deutsch; R: Peter Kastenmüller

Brecht: Die Kleinbürgerhochzeit; R: Alexander Brill

Camus: Der Fremde. Nach dem Roman von Albert Camus; R: Sebastian Baumgarten

Cassavetes: Opening Night. Nach dem Film von John Cassavetes; R: Armin Petras

Düffel: Buddenbrooks. Nach dem Roman von Thomas Mann; R: Cilli Drexel

Genée; Haffner; J. Strauß: Die Fledermaus; R: Karin Neuhäuser

Goethe: Torquato Tasso; R: Urs Troller

Golonka: Du kamst Vogelherz im Flug; R: Wanda Golonka

Handke: Die Stunde, da wir nichts voneinander wussten; R: Wanda Golonka

Hebbel: Nibelungen. Remake eines deutschen Trauerspiels nach Friedrich Hebbel mit Texten von Johannes Schrettle; R: Robert Lehninger

Horváth: Kasimir und Karoline; R: Simone Blattner

Jelinek: Prinzessinnendramen – Der Tod und das Mädchen; R: Corinna von Rad

Kater: Zeit zu lieben, Zeit zu sterben; R: Florian Fiedler

Kleist: Amphitryon. Ein Lustspiel nach Molière; R: Florian Fiedler

Lentz: Warum wir also hier sind. Kein Traumspiel; R: Niklaus Helbling

Loeffler: Zum Teufel mit Goethe! Ein Liederabend mit Dietmar Loeffler; R: Dietmar Loeffler

Neumann: Herzschritt; R: Jan Neumann

O'Neill: Ein Mond für die Beladenen; R: Martin Nimz

Ravenhill: Das Produkt; R: Stefko Hanushevsky

Shakespeare: Othello; R: Simone Blattner

Tschechow: Der Kirschgarten; R: Urs Troller

Van der Stap: Heute bin ich blond. Nach dem Roman von Sophie van der Stap; R: Mina Salehpour

Intendanz Oliver Reese (2009-2017)
Spielzeit 2009/10

Auster: Stadt aus Glas; R: Bettina Bruinier

Barlow: Der Messias; R: Ronny Jakubaschk

Bernhard: Ritter, Dene, Voss. Eine Produktion des Deutschen Theaters Berlin; R: Oliver Reese

Brecht: Mutter Courage und ihre Kinder; R: Robert Schuster

Camus: Die Pest; R: Martin Kloepfer

Carroll: Alice im Wunderland; R: Philipp Preuss

Ebbe; Kander; Masteroff: Cabaret; R: Michael Simon

Eschenbach: Roter Ritter Parzival. Nach Wolfram von Eschenbach; R: Markus Bothe

Gogol: Tagebuch eines Wahnsinnigen. Eine Produktion des Deutschen Theaters Berlin; R: Hanna Rudolph

Goldoni: Der Diener zweier Herren; R: Andreas Kriegenburg

Haas: Komm süßer Tod. Video-Live-Performance; R: Klaus Gehre

Hauptmann: Einsame Menschen; R: Hanna Rudolph

Heine: Deutschland. Ein Wintermärchen; R: Bettina Bruinier

Horváth: Geschichten aus dem Wiener Wald; R: Günter Krämer

Ibsen: Hedda Gabler; R: Alice Buddeberg

Kann: Bleib mein schlagendes Herz; R: Daniela Löffner

Kittstein: Remake :: Rosemarie. Szenische Installation von Bernhard Mikeska für je einen Zuschauer; R: Bernhard Mikeska

Lem: Der futurologische Kongress. Eine Produktion des Deutschen Theaters Berlin; R: Martin Kloepfer

López: Abgesoffen; R: Antú Romero Nunes

Mann: Fülle des Wohllauts; R: Marcus Mislin

Marber: Hautnah; R: Christoph Mehler

Molière: Tartuffe; R: Staffan Valdemar Holm

Nabokov: Lolita. Eine Produktion des Deutschen Theaters Berlin; R: Oliver Reese

Preussler: Die Kleine Hexe. Kaminski on air / Ein Live-Hörspiel für die ganze Familie; R: Sebastian Hilken; Stefan Kaminski

Racine: Phädra; R: Oliver Reese

Reese: Bartsch. Kindermörder. Eine Produktion des Deutschen Theaters Berlin; R: Oliver Reese

Schimmelpfennig: Das weiße Album. Ins Deutsche übertragen von Roland Schimmelpfennig. The Beatles. Ein Konzert mit Live-Musik; R: Florian Fiedler

Schimmelpfennig: M.E.Z.; R: Karoline Behrens

Seidel: Hochhaus; R: Stephan Seidel

Shakespeare: Romeo und Julia; R: Bettina Bruinier

Showcase Beat Le Mot: Peterchens Mondfahrt; R: Showcase Beat Le Mot

Sophokles: Antigone; R: Michael Thalheimer

Sophokles: Ödipus; R: Michael Thalheimer

Stephens: Steilwand; R: Lily Sykes

Stockmann: Das blaue blaue Meer; R: Marc Lunghuß

Tschechow: Drei Schwestern; R: Karin Henkel

Wedekind; Lulu; R: Stephan Kimmig

Spielzeit 2010/11

--: Das Scarlett-O'Hara-Syndrom. Ein Stück Heimat von Alice Buddeberg und Thomas Huber; R: Alice Buddeberg
Auftrag : Lorey: Horror Vacui. Ein Projekt von Auftrag : Lorey; R: Auftrag : Lorey

Camus: Die Gerechten; R: Karoline Behrens

Cocteau: Orphée; R: Michael Simon

Doyle: Die Frau, die gegen Türen rannte; R: Oliver Reese

Fassbinder; Fröhlich; Märthesheimer: Die Sehnsucht der Veronika Voss; R: Bettina Bruinier

Frayn: Der nackte Wahnsinn; R: Oliver Reese

Goethe: Stella; R: Andreas Kriegenburg

Goethe: Werthers Leiden; R: --

Goethe: Wilhelm Meister. Eine theatralische Sendung. Ulrich Rasche nach Johann Wolfgang Goethe; R: Ulrich Rasche

Haas: Silentium. Eine Video-Live-Performance; R: Klaus Gehre

Houellebecq: Lanzarote; R: Karoline Behrens

Ibsen: Peer Gynt; R: Antú Romero Nunes

Jelinek: Die Kontrakte des Kaufmanns; R: Philipp Preuss

Kelly: DANN; R: Robert Schuster

Kleist: Die Marquise von O.; R: Kevin Rittberger

Lessing: Minna von Barnhelm oder Das Soldatenglück; R: Jorinde Dröse

Lindgren: Ronja Räubertochter; R: Matthias Schönfeldt

Miller: Ein Blick von der Brücke; R: Florian Fiedler

Nornby: NippleJesus; R: Barbara Wolf

Pollesch: Sozialistische Schauspieler sind schwerer von der Idee eines Regisseurs zu überzeugen; R: René Pollesch

Schiller: Maria Stuart; R: Michael Thalheimer

Schimmelpfennig: Wenn, dann: Was wir tun, wie und warum; R: Christoph Mehler

Schneider: Schlafes Bruder; R: Laura Linnenbaum

Schnitzler: Liebelei; R: Stephan Kimmig

Schnitzler: Sterben; R: Franziska Marie Gramss

Shakespeare: Ein Sommernachtstraum; R: Markus Bothe

Shakespeare: König Lear; R: Günter Krämer

Showcase Beat Le Mot: Die Bremer Stadtmusikanten; R: Showcase Beat Le Mot

Stephens: Terminal 5; R: Lily Sykes

Stockmann: Die Ängstlichen und die Brutalen; R: Martin Kloepfer

Tabori: Mein Kampf; R: Amélie Niermeyer

Walsh: The Small Things; R: Alexander Frank

Williams: Die Katze auf dem heißen Blechdach; R: Bettina Bruinier

Spielzeit 2011/12

Beja; Wiersbinski: Red Light Red Heat – Eine Überbelichtungsmenagerie. Ein Projekt von Pedro Martins Beja und Paul Wiersbinski; R: Pedro Martins Beja

Dürrenmatt: Die Physiker; R: Markus Bothe

Euripides: Medea; R: Michael Thalheimer

Fassbinder: Die Dritte Generation; R: Alice Buddeberg

Fitzgerald: Der große Gatsby; R: Christopher Rüping

Gehre: Wenn du merkst, dass dein Pferd tot ist, dann steig ab. Video-Live-Performance; R: Klaus Gehre

Golding; Williams: Der Herr der Fliegen; R: Martina Droste

Holcroft: Edgar und Annabel; R: Lily Sykes

Ibsen: Die Wildente; R: Karin Henkel

Jacobi: Reise!Reiser! Ein Projekt von Sébastien Jacobi; R: Sébastien Jacobi

Jelinek: Winterreise; R: Bettina Bruinier

Kittstein: Die Bürgschaft; R: Lily Sykes

Kittstein: Je T'aime :: Je T'aime. Ein Projekt von Bernhard Mikeska und Lothar Kittstein; R: Bernhard Mikeska

Koltès: Roberto Zucco; R: Philipp Preuss

Kubin: Die andere Seite; R: Christopher Rüping

Mann; Sternberg: Der blaue Engel. Nach dem Roman „Professor Unrat“ von Heinrich Mann und dem Film „Der blaue Engel“ von Josef von Sternberg; R: Jorinde Dröse

Molnár: Liliom; R: Christoph Mehler

Müller: Die Hamletmaschine. Eine Produktion des Deutschen Theaters Berlin; R: Dimiter Gotscheff

Nather: Im Wald ist man nicht verabredet; R: Laura Linnenbaum

Norén: Liebesspiel; R: Alexander Frank

Pollesch: Wir sind schon gut genug!; R: René Pollesch

Reese: Bacon Talks. Basierend auf „Gespräche mit Francis Bacon“ von David Sylvester; R: Oliver Reese

Rittberger: Lasst euch nicht umschlingen ihr 150 000 000!; R: Kevin Rittberger

Roth: Die Legende vom heiligen Trinker. Übernahme einer Produktion des Theaters Basel; R: Elias Perrig

Schiller: Die Räuber; R: Enrico Lübbe

Schnitzler: Traumnovelle; R: Bastian Kraft

Shakespeare: Der Kaufmann von Venedig; R: Barrie Kosky

Shakespeare: Hamlet, Prinz von Dänemark; R: Oliver Reese

Stockmann: Der Freund krank; R: Martin Schulze

Stoppard: Rosenkranz und Güldenstern sind tot; R: Barbara Wolf

Tschechow: Iwanow; R: Christoph Mehler

Wilde: Salomé; R: Günter Krämer

Spielzeit 2012/2013

Bouncing in Bavaria; R: Auftrag : Lorey

Swing Kids; R: Martina Droste
Schauspiel Studio Projekt; R: Laura Linnenbaum

Büchner: Woyzeck. Als ging die Welt in Feuer auf; R: Christopher Rüping

Bulgakow: Der Meister und Margarita; R: Markus Bothe

Fallada: Kleiner Mann, was nun?; R: Michael Thalheimer

Fleißer: Fegefeuer in Ingolstadt; R: Constanze Becker

Goethe: Faust. Der Tragödie erster Teil; R: Stefan Pucher

Goethe: Faust. Der Tragödie zweiter Teil; R: Günter Krämer

Highsmith: Der talentierte Mr. Ripley; R: Bastian Kraft

Horváth: Kasimir und Karoline; R: Christoph Mehler

Ibsen: John Gabriel Borkman; R: Andrea Breth

Jelinek: FaustIn and out; R: Julia von Sell

Kelly: Die Opferung des Gorge Mastromas; R: Christoph Mehler

Kittstein; Mikeska: Marilyn :: Eine Geschichte von dir; R: Bernhard Mikeska

Kleist: Das Käthchen von Heilbronn; R: Philipp Preuss

Löhle: Genannt Gospodin; R: Roscha A. Säidow

Mamet: Hanglage Meerblick; R: Robert Schuster

Marlowe: Doktor Faustus; R: Moritz Sostmann

Mussets: Lorenzaccio le fou oder La vie un film noir ( nach Alfred de Mussets „Lrenzaccio“ und „Bekenntnisse eines jungen Zeitgenossen“); R: Sébastien Jacobi

Preussler: Krabat; R: Karin Drechsel

Rinke: Wir lieben und wissen nichts; R: Oliver Reese

Rittberger: Kimberlit. Ein Bestiarium; R: Samuel Weiss

Schalansky: Der Hals der Giraffe; R: Florian Fiedler

Simenon: Betty; R: Lily Sykes

Steinbuch: Sleepless in my Dreams – Ein Dornröschen-Erweckungskuss; R: Pedro Martins Beja 
Tschechow: Die Möwe; R: Andreas Kriegenburg

Vater; Grünewald: Schwarze Begierde; R: Gernot Grünewald

Waechter: Kiebich und Dutz; R: Lily Sykes

Zeller: X-Freunde; R: Bettina Bruinier

Zuckmayer: Des Teufels General; R: Christoph Mehler

Spielzeit 2013/2014

All inclusive, Projekt von Martina Droste und Chris Weinheimer

Familie: Schroffenstein. Projekt des Jungen Schauspiels; R: Sébastien Jacobi

Mainhattan Monsters. Ein Projekt des Jungen Schauspiels von Alexander Frank

Orpheus#. Schauspiel-Tanz-Projekt; R: Ersan Mondtag

Die Geschichte von den Pandabären.; Regie: Christian Franke

Augustin: Der Zwerg heiligt die Mittel; R: Bettina Bruinier

Barnes: Das Ende einer Geschichte; R: Lily Sykes

Bernhard: Wille zur Wahrheit; R: Oliver Reese

Borchert: Draussen vor der Tür; R: Jürgen Kruse

Dostojewski: Der Idiot; R: Stephan Kimmig

Dürrenmatt: Das Versprechen; R: Markus Bothe

Eisenach/Lang: Das Leben des Joyless Pleasure; R: Alexender Eisenach

Fauser: Fauser. Mon Amour; R: Alexander Eisenach
Franzmann: Der Zeuge; R: Leonie Kubigsteltig

Frisch: Biedermann und die Brandstifter; R: Robert Schuster

Gorki: Kinder der Sonne; R: Andrea Moses/Oliver Reese
Hampton: Gefährliche Liebschaften; R: Amélie Niermeyer

Hebbel: Die Nibelungen; R: Jorinde Dröse

Ibsen: Nora; R: Michael Thalheimer

Jelinek: Macht nichts; R: Johanna Wehner

Kafka: Das Schloss; R: Ersan Mondtag

von Hillern: Die Geierwally; R: Johanna Wehner

Kamerun: Frankfurter Rendezvous; R: Schorsch Kamerun

Kieslowski: Dekalog; R: Christopher Rüping

Kittstein: Der weiße Wolf; R: Christoph Mehler

Mann: Wälsungenblut; R: Alexander Eisenach

Molière: Der Menschenfeind; R: Günter Krämer

Mondtag: 2. Sinfonie-Rausch; R: Ersan Mondtag

Nijinsky/Reese: Ich bin Nijinsky.Ich bin der Tod; R: Oliver Reese

Pollesch: Je t’Adorno; R: René Pollesch
Reza: Kunst; R: Oliver Reese

Schnitzler: Anatol; R: Florian Fiedler

Sophokles: Ajax; R: Thibaud Delpeut

Stephens: Punk Rock; R: Fabian Gerhardt

Strindberg: Ein Traumspiel; R: Philipp Preuss

von Trier: Dogville; R: Karin Henkel

Zweig: Angst; R: Johanna Wehner

Spielzeit 2014/2015

Anne. Projekt zu Anne Frank von Martina Droste

Freiraum. Projekt von Martina Droste und Chris Weinheimer

Silent Noise. Ein Projekt über Sylvia Plath; R: Laura Linnenbaum

Sucht. Projekt von Leonie Kubigsteltig

Wut und Gedanke, Ein Adorno Projekt von Christian Franke

Your Lover forever; R: Liliy Sykes
Barrie: Peter Pan; R: Michael Schweighöfer

Brecht: Der aufhaltsame Aufstieg des Arturo Ui; R: Samuel Weiss

Büchner: Dantons Tod; R: Ulrich Rasche

Dostojewski: Dämonen; R: Sebastian Hartmann

Dostojewski: Aufzeichnungen aus dem Kellerloch; R: Hans Block

Gieselmann: Container Paris; R: David Gieselmann

Gorki: Nachtasyl; R: Johanna Wehner

Grass: Die Blechtrommel; Oliver Reese
Grebe: Frankfurt; R: Rainald Grebe

Hamsun: Mysterien; R: Hans Block

von Horváth: Glaube Liebe Hoffnung; R: Andreas Kriegenburg
Kafka: Amerika; R: Philipp Preuss

Kertész: Liquidation; R: Stephanie Mohr

Kleist: Kohlhaas; Dramaturgie: Henrieke Beuthner 

Müller: Der Auftrag; R: Mizgin Bilmen

Orton: Seid nett zu Mr. Sloane; R: Jürgen Kruse

Palmetshofer: Helden; R: Mizgin Bilmen

Park: Flankufuroto; R: Hans Block

Pommerat: Die Wiedervereinigung der beiden Koreas; R: Oliver Reese

Richter: Zwei Uhr Nachts; R: Falk Richter

Sartre: Das Spiel ist aus; R: Alexander Eisenach

Schneider: Vom Fischer und seiner Frau: R: Laura Linnenbaum

Shakespeare: Macbeth; R: Dave St-Pierre

Shakespeare: Was ihr wollt; R: Jorinde Dröse
Steinbuch: Pocahontas; R: Laura Linnenbaum

Wedekind/Paul: Exit:Lulu; R: Mizgin Bilmen
Williams: Endstation Sehnsucht; R: Kay Voges

Spielzeit 2015/2016

Kollektion. Inklusives Performanceprojekt für Jugendliche von Martina Droste und Katharina Mantel

Frankfurt Babel. Jugendclubprojekt von Martina Droste und Chris Weinheimer

No.Where.Wanna.Be. Jugendclubprojekt von Laura Linnenbaum

Albee: Wer hat Angst vor Virginia Woolf?; R: Stephan Kimmig

Büchner: Leonce und Lena; R: Jürgen Kruse

Burgess: Clockwork Orange; R: Christopher Rüping
Didion: Das Jahr magischen Denkens; R: Therese Willstedt

Döblin: Die Geschichte vom Franz Biederkopf; R: Stephanie Mohr

Dostojewski: Schuld und Sühne; R: Bastian Kraft

Eisenach: Der goldene Fleiss; R: Daniel Foerster

Fassbinder/Ravenhill: Shoot/Katzelmacher; R: Susanne Wolff

Gogol: Der Revisor; R: Sebastian Hartmann
Grebe: Revue!; R: Rainald Grebe

Haley: Die Netzwelt; R: Bernhard Mikeska
Hargesheimer: Die europäische Wildnis, eine Odyssee; R: Katrin Plötner

Hoffmann: Struwwelpeter; R: Rainald Grebe

Horváth: Hin und Her; R: Karin Plötner
Huxley: Schöne neue Welt; R: Jorinde Dröse
von Kleist: Der zerbrochene Krug; R: Oliver Reese

von Kleist: Penthesilea; R: Michael Thalheimer

Op de Beeck: Nach dem Fest; R: Hans Op de Beeck

Preußler: Krabat; R: Karin Drechsel

Roehler: Der alte Affe Angst; R: Ersan Mondtag

von Schirach: Terror; R: Oliver Reese

Shakespeare: Der Sturm; R: Andreas Kriegenburg

Sonntag: George Kaplan; R: Alexander Eisenach
Strindberg: Fräulein Julie; R: Daniel Foerster

Zeller: Zweite allgemeine Verunsicherung; R: Johanna Wehner

Spielzeit 2016/2017
(Alles) was Recht ist. Inklusives Jugendclubprojekt von Isabel Dorn und Christine Haas

Festival Fluchtpunkt Frankfurt

Kein schöner Land. Ein musikalisches Familientableau von Lydia Steier

Projektionen, Performanceprojekt mit Jugendlichen von Martina Droste und Jorma Foth

Thementage Erfindung Europa

United in peace and freedom. Jugendclubprojekt von Martina Droste und Chris Weinheimer
Aischylos/Sophokles: Sieben gegen Theben/Antigone; R.: Ulrich Rasche

Camus: Caligula; R.: Dennis Krauß
Eisenach; Der kalte Hauch des Geldes; R.: Alexander Eisenach

Hughes ( nach Euripides): Alkestis; R.: Julia Van den Berghe

Kane: 4.48 Psychose; R.: Daniel Foerster

von Kleist: Prinz Friedrich von Homburg; R.: Michael Thalheimer

Kushner/Streeuwitz: Willkommen in Deutschland; R.: Katrin Plötner
Lanoye: Königin Lear; R: Kay Voges
Letts: Eine Familie; R.: Oliver Reese
Marber: Drei Tage auf dem Land; R.: Andreas Kriegenburg

Mondtag: Iphigenie; R: Ersan Mondtag

Ostermaier: Vatersprache; R.: David Moser

Pinter: Der stumme Diener/One for the road; R: Jürgen Kruse

Richter: Safe places; R: Falk Richter, Anouk van Dijk (Choreographie)

Säidow: Ich hätte gern den Charme von Adriano Celentano; R.: Roscha A. Säidow

Salzmann: Ich, ein Anfang; R.: Bernadette Sonnenbichler
Shawn: Evening at the talk house; R.: Johanna Wehner
Stephens: Birdland; R.: Till Weinheimer

Intendanz Anselm Weber Spielzeit 2017/2018 -

Spielzeit 2017/2018

Ayad Akhtar: Invisible Hand; R.: Anselm Weber

Woody Allen: Husbands and Wives; R.: Christian Brey
George Brant: Grounded; R.: Anselm Weber

Georg Büchner: Woyzeck; R.: Roger Vontobel
Erste letzte Menschen; Inklusives Jugendtheaterprojekt von Martina Droste und Chris Weinheimer
Georges Feydeau: Klotz am Bein; R.: Roger Vontobel

Cornelia Funke: Tintenherz; R.: Rüdiger Pape

Wilhelm Genazino: Im Dickicht der Einzelheiten; R.: Anselm Weber

Olga Grjasnowa: Absturz; R.: Anselm Weber

Gerhart Hauptmann: Rose Bernd; R.: Roger Vontobel

Elfriede Jelinek: Am Königsweg; R.: Miloš Lolić
Franz Kafka: Das Schloss; R.: Robert Borgmann

Franz Kafka: Ein Bericht für eine Akademie; R.: Isaak Dentler

Franz Kafka: Die Verwandlung; R.: Jan-Christoph Gockel

Péter Kárpáti: Das Ministerium der verlorenen Züge; R.: Viktor Bodó

Heinrich von Kleist: Amphitryon; R.: Andreas Kriegenburg

Bernhard-Marie Koltès: Kampf des Negers und der Hunde; R.: Roger Vontobel

Jan Koslowski/Nele Stühler: Der alte Schinken

Gotthold Ephraim Lessing: Emilia Galotti; R.: David Bösch

Locals play global; Jugendclubprojekt von Martina Droste und Katharina Mantel

Wolfram Lotz: Einige Nachrichten an das All; R.: Marc Prätsch
Marius von Mayenburg: Mars; R.: Marius von Mayenburg

Fabrice Melquiot: Die Zertrennlichen; R.: Andreas Mach

Arthur Miller: Alle meine Söhne; R.: Anselm Weber

Wajdi Mouawad: Verbrennungen; R.: Daria Bukvić
Laura Naumann: Das hässliche Universum; R.: Julia Hölscher

Teresa Präauer: Ein Hund namens Dollar; R.: Anselm Weber

Anna Seghers: Das siebte Kreuz; R.: Anselm Weber

William Shakespeare: Romeo und Julia; R.: Marius von Mayenburg

William Shakespeare: Richard III; R.: Jan Bosse

8bar leben, Liederabend; R.: Daniela Kranz
Spielzeit 2018/19

Aischylos: Die Perser; R.: Ulrich Rasche

Alles was zählt, Liederabend; R.: Michael Lohmann

Robert Bolt: Der kleine dicke Ritter; R.: Fabian Gerhardt

Samuel Beckett: Warten auf Godot; R.: Robert Borgmann

Tim Crouch: An Oak Tree (Die Eiche); R.: Tim Crouch mit Sebastian Reiß

David Grossman: Eine Frau flieht vor einer Nachricht; R.: Jessica Glause

Hermann Hesse: Siddhartha; R.: Lisa Nielebock
Lutz Hübner und Sarah Nemitz: Furor; R.: Anselm Weber

Henrik Ibsen: Peer Gynt; R.: Andreas Kriegenburg
Angelika Klüssendorf: Unvollkommene Umarmung; R.: Anselm Weber
Konstantin Küspert: sklaven leben; R.: Jan-Christoph Gockel

David McKee: Zwei Monster; R.: Andreas Mach

Jan Neumann: Aus Staub; R.: Jan Neumann

Eugene O´Neill: Der haarige Affe; R.: Thomas Dannemann

Ewald Palmetshofer nach Gerhart Hauptmann: Vor Sonnenaufgang; R.: Roger Vontobel

Ewald Palmetshofer: räuber.schuldenreich; R.: David Bösch

Thomas Pletzinger: Ich verlasse dieses Haus; R.: Anselm Weber

Corinna Ponto und Julia Albrecht: Patentöchter; R.: Regina Wenig

Rimini Protokoll: Chinchilla Arschloch, waswas. Nachrichten aus dem Zwischenhirn; R.: Helgard Haug

Jean Raspail: Das Heerlager der Heiligen; R.: Hermann Schmidt-Rahmer
Jetzt aber anders; inklusives Jugendtheaterprojekt von Martina Droste und Aleksandra Maria Scibor

Antje Rávik Strubel: Branka; R.: Anselm Weber

Falk Richter: Rausch; R.: Rüdiger Pape

Eric de Vroedt: The Nation I und II; R.: David Bösch

Ken Wilber: Mut und Gnade; R.: Luk Perceval

Weiße Flecken; Jugendperformanceprojekt von Philipp Boos und Martina Droste
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